
Ur
b

a
n 

St
a

rk
 -

 F
o

to
g

ra
fie

  
Le

b
e

ns
-Z

e
ic

he
n



Vita    

Urban Stark 
1962er
Studium RWTH Aachen
seit 2003 selbständiger Künstler 

Objekte, Fotografie, Installationen
Plaatweg 23
B-4721 Kelmis
Tel: +32-(0)87630055
       
mail@urbanstark.de 
www.urbanstark.de
www.2Stark.eu  
Mitglied im bbK Euregio-Aachen von 2004-2011

Projekte, Galerien
seit 2015	 Galerie Spaeth, Coburg
2010-15	 Galerie Bild und Raum, Mönchengladbach
seit 2013	 Organisation der Ausstellungsreihe 2stark mit Gastkünstlern, s.www.2stark.eu  
2009		  Kunstauktionen direkt vom Künstler – online – eine Plattform 

Preise
2012		  Zweiter Preis der 7.Themenausstellung Fabry-Museum Hilden
2013		  Preisträger der XVII. HolzArt, Kronach
2013		  demokratischer Kunstpreis Partizipia 
2017		  Preisträger Holzbildhauersymposium Kriebstein
2018		  Preisträger Holzbildhauersymposium Kriebstein

Werke in privaten und öffentlichen Sammlungen
seit 2004, seit 2010; u.a. Stadt Aachen, Innocent House #8973, Nelson-Mandela-Park, 2017;
LVR Rheinland, Kulturzentrum Abtei Brauweiler, Park Archiv Kunstfonds NRW, 2018

Zahlreiche Einzel- und Gruppenausstellungen (s.Website)



...Seine Objekte haben mit einer wachen und kritischen Beobachtung der Lebenswelt 
zu tun und mischen sich optisch ein. 
Seine Photographien arbeiten ebenfalls mit Kombinatorik und Collage, in der Schrift, 
Begrifflichkeiten und Lebens-Konzepte wichtig sind. 
So fordern seine nicht rein ästhetisch motivierten Visualisierungen heraus, wie die 
Personen und Insekten auf seinen Photographien, eingebettet in einen geometrisch 
reduzierten Schichtraum und in eine informell geätzt erscheinende Linearität. Sie ist 
nicht händisch gezeichnet, sondern stammt aus digitalen Filterwirkungen, die Photo-
vorgaben künstlich, aber nicht willkürlich verändern. Man kommt den Personen un-
abgelenkt von Illusionismus durch die intensitätssteigernde Fremdheit der reduzierten 
Ergänzungen in ihren „offengelegten“ inneren Vorgängen näher. 
Hier stimmt die Chemie auf der Bildoberfläche.

Dr. Dirk Tölke, Kunstkritiker, Kunsthistoriker, Aachen 2017






























































































